
Ok ul t: ç a s' écl ai r ci t
( r w) - Al or s q u e c e s d er -
ni er s moi s, l a br a s s eri e
ar ti s a n al e d e Re d a n g e
f ai s ai t s u r t o ut p arl er d' el -
l e à c a u s e d e s pr o bl è me s
s u r gi s a u ni ve a u d u ma-
n a g e me nt, l e s c o o p ér a-

t e u r s et c o o p ér atri c e s d e l a s o ci ét é p e u ve nt d é s or -
mai s b oi r e l e u r bl a n c h e, bl o n d e, r o u s s e o u st o ut

a ve c pl u s d e s ér é ni t é. L e tri b u n al vi e nt d e pr o n o n -
c er u n ac c or d d e pri n ci p e p o u r u n e g e sti o n c o n -
tr ôl é e, q ui d e vr a e n c or e êtr e c o nfi r mé e l e 1 5 j ui n.
U n gr a n d o uf, c' e st l a r é acti o n d e s me mbr e s d u
c o n s ei l d' a d mi ni str ati o n, c ar l ' e ntr e pri s e a é vi t é d e

j u st e s s e s a mi s e e n f ai l l i t e. Et p o u r l e mo me nt, u n
o pti mi s me pr u d e nt e st d' a ut a nt pl u s d e mi s e q u e l e
1 er mai , l a br a s s eri e va r é o u vri r s e s p or t e s, s o u s l e
c o m ma n d e me nt d' u n a n ci e n d e l ' é q ui p e d e br as s a-
g e. O n p o u r r a d o n c s' att e n dr e à g o ût er à n o u ve a u,
a u j ol i moi s d e mai , à u n e d e s s p é ci al i t é s d e l a mai -
s o n: l a " Me e b o c k" .

K O N S U M

Mi t Fr eu d e i n
d en Su p er mar kt

I n Ti r ol sol l
Ar c hi t e kt ur a u s d er

Pfl i c ht ü b u n g Ei n k a uf e n
ei n a n g e n e h me s

Erl e b ni s ma c h e n.
Ei n L u xe mb ur g er

hi l ft d a b ei .

" Kan n Ar c hi t ekt ur de m Han del
s c ha de n?" Di e pr ovokant e Fr age
st el l t e Arc hi t ekt Al ai n Li nst er a m
2 4. März bei der Vor st el l ung des
von der " F on dati on de l' Ar c hi t ec-
t ur e et de l' I ngé ni eri e" ei n-
gel a de ne n Conf ér e nci er s J os e p h
Bl es er. Der Ar c hi t ekt vo m öst er-

r ei c hi s c he n Bür o Tat anka, der i n
der Ban q ue de Luxe mbourg das
" M- Konz e pt" pr äs e nti ert e, mus-
st e j e d oc h an di es e m Abe n d
ni c ht me hr be wei s e n, das s arc hi -

t ekt o ni s c h d ur c h dac ht e un d an-
s pr uc hs vol l e Ges c häft s baut e n
di e Kun ds c haft anzi e he n. Das
Konz e pt der i n Ti r ol ans äs si ge n
Han del s kett e MPr ei s, f ür di e Ta-

t anka ar bei t et, hat ni c ht nur das
Fac h pu bl i ku m l ä ngst überz e ugt.
Auc h der Erf ol g bei der Kun d-
s c haft gi bt de m Fa mi l i e n unt er-
ne h me n Rec ht.

Et was i st a n d er s
I m Gege ns at z z u a n der e n Ket-

t e n, di e mi t i hr e n i m mer gl ei c he n
Log os, Ba u mat eri al i e n un d I nne n-
ei nri c ht unge n gezi el t auf ei ne
Cor por at e I de nti t y s et z e n, wer-
de n bei MPr ei s i m mer wi e der an-
dere Arc hi t ekt e nt ea ms ei nge-
s et zt. Unt er ne h me ns c hef Hans-
J ör g Möl k ert ei l t i hne n ni c ht nur
de n Auft r ag, i hr Pr oj ekt i n ei ne
besti m mt e l ä n dl i c he o der st ä dti -
s c he Gege n d ei nz ubett e n, si e
si n d dane be n auc h f ür di e Gest al -
t ung der I nne nei nri c ht ung o der
f ür di e Bel e uc ht ung z ust än di g.

Es ge ht da bei ni c ht n ur u m Di -
ver si t ät, s on der n a uc h u m Wei -
t er e nt wi c kl ung. Ob wo hl di e

MPrei s- Mär kt e i n der Regel nur
6 0 0- 800 Qua dr at met er Fl äc he ha-
be n, wi r d z u m Bei s pi el st et s ei n
" Ki n der ge hege" a nge bot e n: Di e
I dee, z uer st nur punkt uel l u mge-
s et zt, wur de i m Di al og der Arc hi -
t ekt e nt ea ms z ur al l ge mei ne n Re-
gel. Der Par k pl at z ber ei c h i st i m-
mer gr o ßz ügi g un d mei st o beri r-

di s c h a ngel egt. Da i st es wo hl
kei n Zuf al l , das s di e MPrei s- Kett e
ei ner Fa mi l i e ge hört. Bl es er: " Mi t
ei ne m Ver wal t ungsr at wär e das
Konz e pt ni c ht de nk bar. Es mus s
ei ne Per s on ge be n, di e ni c ht nur

e nt s c hei det, s on der n a uc h hi nt er
de n Ent s c hei d unge n st e ht. "

Der Tre n d z u ei ner qual i t ati v
h oc h werti ger e n S u per mar kt- Ar-
c hi t ekt ur i st auc h i n der Sc h wei z,

i n Gr o ßbri t a nni e n o der de n Ni e-
derl an de n z u ver s püre n. Di e
MPr ei s- Mär kt e s ol l e n a ber z ude m

di e I dee des S uper mar kt es al s
Na hver s or ger u ms et z e n. J os e p h
Bl es er: " Wi r ge he n mi t uns ere n
Mär kt e n z ur ück i n di e Dörf er

o der na he dr an her a n. Da st a m-
me n dann di e Fi l i al l ei t ung un d

di e Bes c häfti gt e n aus de m Dorf.
Di e Le ut e, di e d ort ei nkauf e n, be-
ko m me n di e Ko m muni kati on, di e
si e vor dr ei ßi g J a hr e n i m Tant e-
E m ma- La de n hatt e n. " MPr ei s be-
wegt a uc h gezi el t l okal e Met z ge-

rei e n o der Bl u me n han dl unge n
daz u, si c h i n s ei ne n S uper mär k-

t e n ni e derz ul as s e n. " Der Kun de
wä hl t ni c ht be wus st MPrei s we-

ge n der Arc hi t ekt ur, " s agt J os e p h
Bl es er gege nüber der woxx,

" a ber er mer kt unt er s c h wel l i g,
das s et was an der s i st. "

Kl ei nl ä d e n si n d p assé
Das s es di e S uper mär kt e wa-

re n, wel c he di e Kl ei nl ä de n ver-
dr ä ngt ha be n, wi l l Bl es er s o ni c ht
gel t e n l as s e n: Di e anf ängl i c he
Kl ei nges c häft- Kett e ha be i n de n
Si e bzi gerj a hre n mi t de n Sel bst be-
di e nungsl ä de n mi t zi e he n müs-
s e n, u m z u überl e be n. S ei t de n
Ne unzi gerj a hr e n ver s uc ht das
Unt er ne h me n, d ur c h s ei n ar c hi -

t ekt oni s c hes Konz e pt " aus de m
S uper mar kt ei ne Ber ei c her ung
f ür de n Al l t ag z u mac he n". He ut e,

mei nt Bl es er, kö nne ei n Kl ei nge-
s c häft wi rt s c haftl i c h e h ni c ht
me hr überl e be n, wei l di e u mge-

s et zt e War e z u geri ng i st, al s das s
di e Ei nka uf s prei s e g ünsti g s ei n
könnt e n. " MPrei s bri ngt es dage-
ge n f erti g, mi t s ei ne n mi tt el-
gr o ße n Mär kt e n das s el be Pr ei s-
Lei st ungs- Ver häl t ni s herz ust el l e n
wi e ei n Ei nkauf s z e ntr u m vo n

5 00 0 Qua dr at met er n. "
Tr ot z de m bl ei bt das Ko nz e pt

i n ei ner kl as si s c he n ur ba ni sti -
s c he n Logi k ver haft et. S o gi bt es
kei ne n MPr ei s- Mar kt o hne Par k-

pl at z, di e mei st e n Ges c häft e wer-
de n aus Gr ün de n der Gr un d-
st ück prei s e an der Peri p heri e der
Ort s c haft e n angesi e del t. Ei n P hä-
no me n, das auc h i n Luxe mbur g
bekan nt i st. Bl es er zi ti ert al s Bei -
s pi el s ei n Hei mat vi ert el Ces si n-
ge n, i n de m z urz ei t kr äfti g ge baut
wi r d: " Dort überl e bt n ur noc h der
Met z ger, der kl ei ne S uper mar kt

hat ges c hl os s e n, di e Knei pe hat
nac h dr ei ßi g J a hre n di c ht ge-
mac ht. Ces si nge n i st z ur Wo hn-

si e dl ung ge wor de n. " Da wär e,
mei nt Bl es er, auc h di e Pol i ti k

gef or dert: I n Öst errei c h st el l e n
di e Ge mei n de n de n Mär kt e n Fl ä-
c he n z u ei ne m g ünsti ge n Prei s
z ur Verf üg ung, u m si e i n di e Dör-
f er z u l ocke n.

We g vo m Wa sc h b et o n
Von di es er Pr o bl e mati k wei ß

e be nf al l s Max Lees c h, Ver wal -
t ungsr at s pr äsi de nt bei der Cac-
t us- Kett e, ei n Li e d z u si nge n.
Doc h a uc h a us an dere n Gr ün de n
häl t er das M- Konz e pt i n Luxe m-
burg f ür ni c ht u ms et z bar: Di e
Gr ö ße nor d nung von 6 0 0 Qua-
dr at met er n f unkti o ni ere l aut
Lees c h i n Luxe mbur g nur d ort,
wo s e hr vi el e Le ut e i n f u ßl äufi ger
Nä he wo hne n. "I n kl ei ner e n Si e d-

l unge n k önne n si c h s ol c he Kon-
z e pt e kau m wi rt s c haftl i c h t r a-
ge n. "

Das ver hi n dert a ber ni c ht,
das s Luxe mburg ei ne h oc h werti -
ger e S uper mar kt- Ar c hi t ekt ur k ul -
ti vi er e n k önnt e. Doc h s ol ange
das Ges c häft auc h s o l äuft, s c hei -
ne n di e mei st e n Kett e n kei ne n
Han dl ungs be darf z u s e he n. Mi t

s ei ner ne uer öff net e n Fi l i al e a m
Es c her Bri l l pl at z, das vo m ü bl i -
c he n Was c h bet on- St an dar d a b-
wei c ht, hat Cact us i m mer hi n ge-

z ei gt, das s auc h Luxe mbur ger S u-
per mar kt bet rei ber ver s uc he n,
" ar c hi t ekt o ni s c h i n ne ue Ri c ht un-
ge n z u ge he n, " wi e Max Lees c h
s agt. Sei ne S orge i st a ber, das s
Ar c hi t ekt ur z u ei ne m ei ne nge n-
de n Kor s ett wer de n kön nt e.
We nn, wi e J os e p h Bl es er s agt, Ar-

c hi t ekt ur ei n Mi tt el z u m Z weck
i st, dan n i st es f ür Max Lees c h

we der das ei nzi ge noc h das ge-
wi c hti gst e. " Uns ere Pri ori t ät i st

es, s o na he wi e mögl i c h auf de n
Ei nkauf s pl an des Kun de n a bge-
sti m mt z u s ei n. " Tagesl i c ht et wa,
wi e es auc h bei m Cact us Bri l l ei n-

ges et zt wi r d, fi n det er " z u m Bei -
s pi el a uf der Ebe ne der Ener gi e bi -
l anz pr o bl e mati s c h. I m S o m mer
ka nn es auc h z u hei ß wer de n. "
Un d Ange bot e wi e Ki n der bet r e u-
ung häl t Lees c h nur i n ga nz
gr o ße n Ze nt r e n f ür fi nanzi er bar.
Al l er di ngs gi bt es auc h i n der

" Bel l e Et oi l e" kei ne n Ki n der hort.
Gi bt es noc h ei n Le be n a u ßer-

hal b des S u per mar kt es? Wi r d mi t
Konz e pt e n wi e de m von MPr ei s,
das Ei nkauf e n mi t Ges el l i gkei t
ver bi n det, ni c ht l e di gl i c h das al t e
Konz e pt des Ko ns u mt e mpel s auf-
gef ri s c ht ? J os e p h Bl es er si e ht
das ni c ht s o: " Fakt i st: i c h mus s

j e de n Tag mei ne Le be ns mi tt el
ei nka uf e n. Das wi l l i c h o hne
Anony mi t ät, str es sf rei un d mi t
Fre ude mac he n. I c h s el bst t r eff e
mi c h oft mi tt ags mi t Fr e un de n

bei MPr ei s, u m d ort ei ne Kl ei ni g-
kei t z us a m me n z u es s e n. " Für
Bl es er er s et zt der S uper mar kt
nac h de m MPr ei s- Mo del l de n
Ko m muni kati o ns ort, der f r üher
vo m Dorf ker n mi t s ei ne n Lä de n
un d Knei pe n ge bot e n wur de. Ge-
ge nüber de m Mo del l Tankst el l e,
das i n Luxe mbur g gr as si ert, ei ne
überl ege ns wert e Al t er nati ve.

Re née Wage ner

Weg v o m Wasc h bet o n: In Ti r ol s e he n Su per mär kt e ri c hti g e del aus - zu mi n dest di e v o n MPrei s (hi er i n
Füge n, Ti r ol ). ( Arc hit e kt u n d Fot o: Se el os)
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De ut sc h er Gri ec h e
( r w) - Di e g a str o n o mi -
s c h e n E xi l f a h r t e n n ac h
Tri er u n d Sa ar br ü c k e n
h a b e n ei n E n d e, b ei
Ze u s! I n L u xe mb u r g gi bt
e s n u n a u c h ei n gri e c hi -
s c h e s Re st a u r a nt, d as

a n n ä h er n d a n d a s Pr ei s- L ei st u n g s- Ver h äl t ni s b ei
u n s er e m N a c h b ar n i m Ost e n h er a n k o m mt. Kei n
Wu n d er, d e n n d a s " At h e n a" i n d er R u e Ad ol p h e Fi -

s c h er i st wo hl ei n e s d er we ni g e n i n L u xe mb u r g, i n
d e n e n ma n vo n D e ut s c h s pr e c h e n d e n Kel l n er n b e-
di e nt wi r d. Da s De k or wi r d j e n e e ntt ä u s c h e n, di e
si c h n o c h a n di e Hi st ori e eri n n er n: Davo n, d a s s d as
L o k al ei n mal di e Ar b ei t er k a nti n e " Cas a i t al i a n a" b e-
h er b er gt e, i st n u n d efi ni ti v ni c ht s me h r z u s e h e n,
b e s o n d er s d a di e Wä n d e a u c h n o c h mi t St u c k a uf
Gri e c hi s c h g etri m mt wor d e n si n d. Sei ' s dr u m, g a-
str o n o mi s c h i st d as At h e n a ei n e n U m we g wer t - vor
al l e m f ü r j e n e, di e ei n e ei nf ac h e, a b er k or r e kt e K ü -
c h e s c h ät z e n. N e b e n d e n ü b er b a c k e n e n Wei n bl ät-
t er n mi t Fl ei s c hf ül l u n g o d er d er kl as si s c h e n Mo u s-
s ak a gi bt e s z a hl r ei c h e a n d er e l e c k er e An g e b ot e.

Pr o mo u voi r l e pl at e a u
( r w) - L e F o n d s d' u r b a ni -
s ati o n et d' a mé n a g e me nt
d u pl at e a u d e Ki r c h b er g
e st e n tr ai n d e r e d or er
s o n i ma g e e n pr o mo u -
va nt l ' ar c hi t e ct u r e et l ' u r -
b a ni s me. A p ar t d e s vi si -

t e s g ui d é e s, i l pr o p o s e act u el l e me nt u n e e xp o si ti o n
d e ma q u ett e s à l a B a n q u e d e L u xe mb o u r g, b d. Ke n -
n e d y. Et i l vi e nt d e l a n c er s o n " B ul l eti n d' i nf or mati -
o n" : l e n o u ve a u p éri o di q u e s e mbl e a voi r p o u r t â c h e
pri n ci p al e d e pr é s e nt er l e s b âti me nt s mar q u a nt s d u
Ki r c h b er g, e xi st a nt s et à ve ni r - t o ut e n mett a nt e n
a va nt l e s pr oj et s d e l o g e me nt mi s e n c h a nti er. D a n s
c ett e é di ti o n, o n c o u vr e u n q u ar ti er a pr è s l ' a utr e; o n
p e ut s' i nt er r o g er d e q u oi vo nt p arl er l e s n u mér o s
s ui va nt s. E n t o ut c a s, voi l à u n e p u bl i c ati o n i nf or ma-
ti ve, mai s q ui s e g ar d e d' att a q u er l e s c o ntr o ver s e s
e n mati èr e d' u r b a ni s me et d e tr a n s p or t s, d a n s l e s-
q u el l e s l e pl at e a u d u Ki r c h b er g j o u e p o u r t a nt u n r ôl e

i mp or t a nt.


